
Was sind synthetische Cannabinoide??
Synthetische Cannabinoide sind künstlich hergestellte 
chemische Sto�e, die im Körper eine ähnliche Wirkung wie 
THC (der Wirksto� aus Cannabis) erzeugen sollen.
Aber: Sie sind nicht mit natürlichem Cannabis vergleichbar 
– sie wirken viel stärker, sind unberechenbar und deutlich 
gefährlicher.
Ballerliquid unterscheidet sich von anderen synthetischen 
Cannabinoiden durch seine Konsumform (Verdampfen 
über E-Zigarette) und die enthaltenen Substanzen.

Was ist Ballerliquid??

Warum wird Ballerliquid konsumiert?

Mythos:

Richtig:

?

• Umg. Bezeichnung für E-Liquids mit synthetischen 
Cannabinoiden

• Konsum erfolgt über Vape / E-Zigarette
• Enthalten oft hoch potente Wirksto�e
• Wird oft als legale Alternative zu Weed verkauft - ist 

aber illegal
• Wirkung: sehr stark, sehr schnell, sehr riskant
• Hohe Gefahr von Überdosis, Bewusstlosigkeit, 

Blackouts, psychischen Krisen

Warum sind sie so gefährlich??
• Keine Qualitätskontrolle - Zusammensetzung ändert 

sich ständig
• Man weiß nie, was wirklich drin ist
• Schon kleinste Mengen können gefährlich sein
• Viel stärker als THC, aber mit mehr Nebenwirkungen

Kann Ballerliquid tödlich sein??
Immer wieder gibt es Berichte über schwere 
Vergiftungen, Klinikaufenthalte oder sogar Todesfälle im 
Zusammenhang mit Ballerliquid – teilweise schon nach 
dem ersten Konsum.

Besonders gefährlich wird es bei Mischkonsum (z. B. mit 
Alkohol oder Medikamenten), bei unbekannter 
Wirksto�zusammensetzung oder wenn im Notfall keine 
Hilfe verfügbar ist.

Fazit!
• Ballerliquid ist kein harmloses Vape-Erlebnis.
• Es ist ein riskanter Chemie-Cocktail: billig, stark und 

gefährlich.
• Wer konsumiert, sollte die Risiken kennen.

LEGAL?
Stimmt nicht!

NICHT NACHWEISBAR?
Viele synthetische Cannabinoide sind nachweisbar!

OFT ALS CBD VERKAUFT?
Falsch: CBD macht nicht high

Häufige Nebenwirkungen:

Erbrechen, Schweißausbrüche

Angst, Paranoia, Psychosen

Kreislaufprobleme, Herzrythmusstörungen

Krampfanfälle, Atemprobleme

Blackouts

Plötzliche Bewusstlosigkeit („Umkippen“), Koma

Kann süchtig machen

Kann tödlich sein – vor allem bei Mischkonsum mit 
Alkohol oder anderen Drogen

GÜNSTIG UND LEICHT ZU BEKOMMEN
z. B. im Internet und auf dem Schwarzmarkt

STARKER KICK
Aber auch starkes Risiko
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Safer-Use-Tipps:
(wenn trotzdem konsumiert wird)

Substanz testen lassen – z. B. bei pipapo.lu

Niedrig dosieren – 1-2 Sekunden ziehen, dann 
mindestens 15 Min. abwarten

Nicht auf Etiketten oder Verkäufer vertrauen

Nicht nachlegen – Wirkung kann verzögert eintreten

Nicht mischen mit Alkohol, Medikamenten oder 
anderen Drogen

Nie allein konsumieren – Begleitperson muss 
nüchtern sein

Set & Setting sind wichtiger als bei “normalem” THC, 
weil die Wirkung viel schwerer steuerbar ist: 

• Nicht konsumieren bei: psychischer Belastung, 
Depression, Angstzuständen oder Psychosen.

• Konsumiere an einem sicheren Ort: kein 
Straßenkonsum, kein Balkon etc.

Notrufnummer (112) im Kopf behalten, auf Erste 
Hilfe vorbereitet sein 

Langzeitkonsum vermeiden – schnelle Toleranz, 
Abhängigkeit möglich
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Kein Konsum ist wirklich sicher – aber hier ein paar Tipps 
zur Schadensminimierung:
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